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Beilage zu Nr. 43 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Kork-Linoleum -8 mm dick,
wie "Wollteppich, unwer-

[O Y 668]

4 und 7-
weich und warm,

wüstlich, absolut schalldämpfend.
Bester und gesündester Belag für Banken, Bureaux,

Geschäftshäuser, Krankenhäuser, Wohnräume etc.

Lieferung und kunstgerechtes Verlegen
durch die

General-Agentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz HDjl
der Linolenmfabrik Northallerton (England) und der Deutschen Linoleum-Werke Hansa

Spezialgeschäft für alle
Linoleum-ArtikelMeyer-Müller & Cie.,

10 Bubenbergplatz 10 Bern — Zürich 6 Stampfenbachstrasse 6.

Engel-Feitknecht & Co.
BIEL (Schweiz).

0—43 Gegründet 1874 g-°

Photopaphische Apparate [OV620]

für Amateure u. Fachphotographen in allen Preislagen.
Griistei Lager sämtlicher ins photographisehe Fach einschlagenden Artikel.

Grosser Ulmtrirter Katalog auf ïerlaagen gratis und franto. — Kosteiroransekläge, sowie

erentuelle Eatsclläge für Auswakl ren Instnmeaten werden bereitwilligst erteilt.

P. Hermann, vorm. J. F. Meyer
Clausiusstrasse 37 beim Polytechnikum. Zürich IV

Physikalische
Demonstrationsapparate

für Schulen aller Stufen in schöner, solider Ausführung.

An/brf/jung ran Apparaten a//er Art nacA e/ngesandfen
Ze/'eAnungen und Angaben. jovso]

——— Reparaturen.
Preisliste gratis und franko. — Telephon 1106.

„Verbesserter
Schapirograph".

Patent O Nr. 6449.
Bester und billigster Vervlel-

fâltigungsapparat zur selbstän-
digen Herstellung von Drucksachen
aller Art, sowie zur Yervielfälti-
gung von Briefen, Zeichnungen,
Noten, Planen, Programmen etc.
Das Abwaschen wie beim
Hektographen fällt ganz da-
hin. o v 164]

PotenftwAoher;

Papierhandlung Rudolf Fürrer,
Münsterhof 13, Zürich.

Aos/o7)r//c/?e PraspeMe m/'f fie/é-
renzan^aien graf/s und franco.

DerUnterzeichnete liefert eine
wirklich feine, bestgelagerte

Kopfcigarre
aus erster Fabrik. [OY547]
Nr. 40 ii Kistekeiii 100 St. à Fr. 3.80
Krian „ „ „ „ äFr.4.—
Lydia „ „ „ „ iFr.5.—
Jost Staubli, Lehrer in Althäusern.

Zofinger Kirchenbau-Lose.
(Ziehung voraussichtlich Ende Oktober.)

Haupttreffer: Eine Zimmerausstattung im Wert von 1200 Fr., ein Kla-
vier 1000 Fr., ein Glasgemälde 1000 Fr., ein Ölgemälde 700 Fr., ein Damen-
velo 400 Fr., ein Herrenvelo 350 Fr., ein Kanapee 200 Fr., eine Nähmaschine
150 Fr. LOSG à I Fr. (Ziehungsliste 20 Cts.) sind zu beziehen bei

[Oy643] Martin Frei, Zofingen.

Jeden Monat mehrere Ziehungen 'tote"
Das Mitglied unserer eingetragenen Genossenschaft kann

M mehrere 100,000 Fr. Bargewinn
erlangen. Ausserdem in IMT" jedem Fall erfolgt 75 °/o Bar-
rüekzahlung der festgesetzten Einlagen. Statuten gratis. Monats-
beitrag Fr. 6. 25. Allg. Spar- und Prämienverein Bern, [o y 594]

30 Prozent Babatt!
noch dauert der Ausverkauf des Schaffhauser

3
Tuchversandhauses Müller-Mossmann.

Koch grosse Auswahl in nur guter Ware 1

Bedürfen Sie Herren- oder Knabenkleider-
stoffe, so liegt es in Ihrem eigensten
Interesse, die Muster zur Einsicht kommen
zu lassen. [OV638]

30 Prozent Babatt!

Wer Bedarf von künstlichen Zähnen und

Gebissen hat, reist nach Zürich
an unterzeichnete Stelle, welche eine sichere Quelle ist, beste Garantie bietet zum voraus, dass das Bestellte auch
sehr solid, schön, richtig konstruirt, dem bestimmten Zwecke tadellos dient und der Preis so gehalten, wie er nach

Gerechtigkeit sein darf!
BÖ" Um den Besuch zu uns zu erleichtern, bieten wir Reiseentschädigung in der Weise, dass wir an der Rech-
BWT nung bei einem obern Gebiss Fr. 4—6 und bei einem ganzen Gebiss Fr. 6—8 abrechnen lassen, welcher "8Q
Betrag auf weite Distanz von Zürich reicht. Dann sind wir so eingerichtet, dass wenn man morgens ca. 10—II Uhr
bei uns eintrifft, man immer noch auf den letzten Zug gleichen Tages perfekt bedient wird, also nur einen Tag ver-
säumt; ist eine Entfernung Oberhaupt zu weit, so halten wir Sie Uber Nacht — gastfrei — und haben also Zeit und
10 y 607] Gelegenheit, ZUrich mit all seinen Schönheiten anzusehen <o f 8387)

BÖ' Grundtaxe für eine Platte 5 Fr., Zähne zu 4 und 5 Fr. und für Spezialitäten etwas weniges mehr.
Altere, schlecht sitzende, unschön aussehende Gebisse ändern wir wieder zu brauchbaren um in 5—6 Stunden zu

erträglichen Preisen und erlassen halbe Reiseentschädigung.
Wenn Sie keinen Werktag versäumen können, so nehmen Sie einen Sonntag zum Modell und
Probe nehmen und einen Sonntag zum abholen. — Sprechstunden bis nachmittags 4 Uhr.

Te/epAoii 3459
Zahnärztliche

zum roten Kreuz

Strehlgasse 20

zum j

ro/>nÄTm;z
Sfrehloj

20

Privat-Klinik
zum roten Kreuz

nächst Gemüsebrücke

Zürich. Leitender Zahnarzt:

Herr Gränicher.



2

Lexikon
zu verkaufen.
Meyers Lexikon, 5. Auflage,

neu, zu verkaufen. Preis 180 Fr.
(19 Bände). [OV660]

Ebendaselbst eine Violine
billigst. — Offerten sub Chiffre
V4951Y au Haasenstein & Vogler,
Bern.

Putzlappen
für Wandtafeln.

Feglappen
für Boden.

Parquetaufnehmer und

Blocher

Handtücher
liefert billigst

Wilh. Bachmann, Fabrikant,
Wädensweil (Zürich).

Wüster sfeAe/? /ranio zu 0/'ens tea.

[O Y 579]

J(begründet von Dr. Gustav
Fröhlich), herausgegeben von
Dr. Hans Zimmer" sind in
unterzeichnetem Yerlage er-
schienen, welcher Sonder-
Verzeichnis u. umfangreichen
Katalog über bewährte päda-
gogische Werke auf Wunsch
umsonst und portofrei ver-
sendet. [OV537]

Law^ensatea-Lcipzü).

Schulbuchhandlung von
F. G. L. Gressler.

— Gegrunifef W4I.
Zu beziehen durch jede Buch-

handlung ist die in 87. Aufl. er-
schienene Schrift des Med.-Rat
Dr. Müller über das

gestörte Nerven- und

Sexual-System
Freizusendung für Fr. 1.25
in Briefmarken [OV178]

Curt Röber, Braunschweig.

Atlas
Deutsche Lebensverslchernnss-üesellschafi

zu Ludwigshafen am Rhein.
Mf/e/?£a/w7a/ 721/2 A/Z/toaefl f/'a/iÂm

///em/7 Aar e/nAeza/j/f 3 Vs W/7//o/?e/7 franAe/?.

Liberalste Bedingungen. Nach einjährigem Be-
stände sämtliche Policen „unanfechtbar".

Risiko-(Umtausch-)
^

Spar- und Lebens-

Police.

Ganz enorm bülige
Anfangs-Prämien. —
Eine bedeutungsvolle
Neuerung in der Le-

bensversicherung.
Einzig in ihrer Art;
besonders empfehlens-
wert für junge Be-
amte, Aerzte, Ge-
Schäftsanfänger etc.
Vorzüglich für junge

Ehemänner.

Versicherung

ohne ärztliche Unter-
suchung.

Ein wesentlicher Fort-
schritt in der Le-

bensversicherung.
Vorzüglich für Damen
und für Personen,
die keine ärztliche
Untersuchung wün-
sehen. Billige Prämien
und garantirter Ge-

winnanteil.

Aussteuer-VerSicherung.
Versorgung für Söhne (Stndiengelder-Versichernng).

Leibrenten-Versicherung.
Prospekte und jede weitere Auskunft bereitwilligst durch

die Direktion für die Schweiz: [OV575

von Claparède, Zürich l, Gressnerallee 3.

TifeAlü/e, yeicfesen&a/fe Fertrefer höbe Pror/sio» (/esweht.

Stelle gesucht.
Von der Universität Bern

diplomirter Fachlehrer für
naturhistorisehe Fächer und
Pädagogik sucht Stelle. Haus-
lehrerstelle nicht ausgeschlos-
sen. — Offerten sub Chiffre
O L 687 befördert die Exped.
dieses Blattes. [o-v 6S7j

Wen/
ac/ir prafct/sc/i/|
Grösste Tintenersparnis

Äusgasskorke
für 3 und 3 I.iter-

Korbflasclien
I ermöglichen allein leichtes
I und sauberes Auffüllen der

Schultintengläser.
Per Stück Fr. 1.10

6 «ftZcfc JV. 5.70.
Kaiser & Co., Bern.

In meinem Verlage erschien
nachstehendes amtlich empfohl.
Kartenwerk und ist durch alle
Buchhandlungen zu beziehen :

Schiil-Wandkarte

der biblischen Länder.
Nach den besten Quellen für

den allgemeinen Schulgebranch
beim Unterricht in der Ge-
schichte des Reiches Gottes bis
zum Ende der Kreuzzüge be-
arbeitet von

Th. Rössel, Schaldirektor.
Grösse 120/160 cm. in fünf-

fächern Farbendruck. 3. Aufl.
— Preis roh 6 Mk., schulfertig
auf Leinwand gezogen mit
Rollen 10 Mk.

Xekrer^fflr./. Osf-w. JFe#7j>reu«-
«en; „ TFir fcennen «e&ew derpo»
fceiite bessere iTarte twi» den AeiZipen
Z/änder«, ate diese." [OY642]

Dresden-A., Alwin Huhle.

Schreibhefte-Fabrik
mit allen Maschinen der Neuzeit

aufs beste eingerichtet.
Billigste und beste Bezugsquelle

für Schreibhefte ^ |v
jeder Art

in vorzüglichen Qualitäten,
sowie alle andern Schulmaterialien.

Schultinte. Schiefer-Wandtafeln stets am Lager.

frei'äroi«rnnf und jtfi/sler und /ranl.O.

luVt

In unserem Yerlage ist er-
schienen : [O v 299]

Fluri,
Übungen zur Orthographie,

Interpunktion, Wort und

Satzlehre.
Anerkannt bestes Mittel, den
Prozentsatz der Fehler rasch zu

vermindern.
Im Anschlüsse an Schülerfehler

bearbeitet.

Herausgegeben von der st. galli-
sehen Sekundarlehrerkonferenz.

Sechste Auflage,
1901.

Preis gebunden SO Rp.
St. Gaffe». Fehrsche Buchhdlg.

Bruchband ohne Feder!
1901 — 3 goldene Medaillen und höchste Auszeichnung: Kreuz

von Verdienste.
Keinen Brach mehr. — SOOO Fr. Belohnung
demjenigen, der beim Gehranch meines Bruchbandes ohne Feder
nicht von seinem Bruchleiden vollständig geheüt wird. Man hüte
sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Bro-
schüre gratis und franko. Man adressire: Dr. Reimanns
Postfach 2889 A Z, Basel. (O9100B) [OY 651

Gust. Ad. Hahn,
Schullehrer in Uhlbach (Württemberg),

empfiehlt seine seit 1882 in Tausenden von Schulen eingeführten
Sehultinten in Pulverform. Diese Tinten dicken, satzen,
schimmeln nie. Allerbequemste Zubereitung. Apistinte (schwarz),
Saphirtinte (bläulieh), Korrekturtinte (hochrot). [OV159]

1 Paket Apis- oder Saphirtinte kostet Fr. 3. 30.
2 Pakete „ „ „ kosten „ 5. 10.
3 1» it H il il Ii "70.

franko Nachnahme, grössere Posten entsprechend billiger.

Wie werde ich energisch?
Durch die kostenlose Selbstbehandlung nach der Methode

Liebault-Levy: Radikale Heilung von Energielosigkeit, Zerstreut-
heit, Niedergeschlagenheit, Schwermut, Hoffnungslosigkeit,
Angstzuständen, Kopfleiden, Gedächtnisschwäche, Schlaflosig-
keit, Verdaungs- und Darmstörungen und allgemeiner Nerven-
schwäche. Misserfolge ausgeschlossen. Broschüre mit zahl-
reichen Kritiken und Heüerfolgen auf Verlangen gratis. [OV582J

Leipzig 219, Modern-Medizinischer Verlag.

; Tarngeräte,
Spielplatzgeräte,

Sportgeräte
jeglicher Art, in soli-
dester Ausführung, lie-
fert die Westfälische
Turn- und Feuerwehr
gerätefabrik [ov 46]
Heinr. Meyer,

Hagen i. W.
Man verlange ausführliche

ALLEN
Zeichen-, Fortbil-

tags-u. Gewerbe-

Schilehrern etc.

senden wir auf Verlangen
gratis und franko einen
ausführlichen Berieht über
die in nnserm Verlag er-
schienenen Werke für den
Sehreib- und Zeichen-
Unterricht von Franke,
Graberg, Hluselmann, Koch,
Sager, Schoop, Schubert von
Soldern und Thürlemann.

Die Werke dieser allgemein be-
kannten Autoren finden sich in den
meisten Sortimentsbuchhandlungen
vorrätig resp. werden ohne Auf-
enthalt besorgt und zur Einsicht
vorgelegt.

Wir bitten Interessenten, die-
selben gefälligst in den Bachhand-
lungen verlangen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Art. Institut Orell Füssli
Verlagsbnehhandlnng ii Zürich.

Kleine Mitteilungen.

Unter den deutschen Ter-
Sicherungsgesellschaften, die
auch in der Schweiz akkredi-
tirt sind, hat die ZfewfeeAe Le-
fteMSPersfefterttM^eseKscAa/f
Atlas zu Ludwigshafen a. Bh.
eine neue Versicherungsform
eingeführt, die sie Spar- und
LeèewspersfeAemM/f nennt. Die
Polize hierfür wird auf eine
Dauer von 15, 20, 25 oder
30 Jahre abgeschlossen, ohne
dass eine ärztliche Unter-
suchung des zu Versichernden
erforderlich ist. Im Todesfall
innert der ersten 10 Jahre
gelangen die einbezahlten
Prämien mit 31/2 ®/o Zinses-
zins zur Auszahlung, was die
Prämie einer Sparanlage
gleichstellt, während im Ab-
lebensfall nach 10 Jahren
die Versicherungssumme voll
ausbezahlt wird, wie dies
auch schon innerhalb der
ersten zehn Jahre geschieht,
wenn der Versicherte an einer
Infektionskrankheit od. durch
Unfall stirbt. Vom elften
Jahre an beginnt eine Prä-
mienermässigung von 2^/2 0/0,
die mit jedem weitern Jahr
um 21/2 0/0 steigt, ebenso he-
ginnt mit dem elften Jahr
der Gewinnanteil, indem jähr-
lieh eine Dividende zur Aus-
Zahlung gelangt. Die Einzel-
heiten der Versicherung sind
in den Spezialtarifen zu er-
sehen; das Grundkapital der
Gesellschaft ist 10 Millionen
Mark, die Prämieneinnahme
des letzten Jahres belief sich
auf eine Million, und die zu-
rückgelegte Prämienreserve
betrug 1,6 Mill. Mark. Die
Position der Gesellschaft
bietet ihren Versicherten
Garantie, dass sie ihre Ver-
pflichtungen erfüllen kann.
Wir machen diese Mitteilun-
gen als Auskunft über ver-
schiedeneAnfragenbetreffend
der „Atlas". Z>.

— In /?«(/ZarecZ zeigt sich
folgende Verschiebung der
Lehrkräfte an Volksschulen
nach Geschlechtern : 1870
warenLehrer 51,5 ®/o(l 5,552),
Lehrerinnen 48,5 0/0 (14,578) ;
im Jahre 1900 dagegen Lehrer
24,50/o (37,228), Lehrerinnen
75,5 "/o (115,617). Unter den
sogen. Lehrschülern (Pupil
teacher)waren letztes Jahr
15 0/0 Knaben (7550) und 850/0
Mädchen (31,309).

— In einer der nächsten
Nummern werden wir einige
Beispiele von G.Eglis Ü6mw</s-

5Zäffer»/wrs.ßecÄne» beilegen,
auf die wir hier schon auf-
merksam machen.
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